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dort in scläjer Äen,ie vorfanden.
das; die Ernährung unsrer Zeida
ten dort nicht litt. ZeiintmiZende
Tchafe sind allein im Liauksuz vor
Handen, und unsere Leute leben dei

von und sind ant ad. Tic ersor

gung unserer Truppen im Tüden
niit Brod mackt uns nicht die

Tckwierigkeiten, dech is:
dort das Wasser knapp, Tech auch
dieses Problem haben wir in zufrie
denstellender Weise gelöst. Tas Ge
schwätz von Knappheit an Ätunition
und anderem Kriegsmaterial ist der
blanke Unsimi. denn wir besitzen so

gar, eine äöafsenfabrik, die schütze

liefern kann. Freimüthigst sind
Sie eingeladen, ' sich von beiden
durch Augenschein zu Überzügen.

Tie Erzählungen, daß die türki
jchen Truppen im Kaukasus und
anderwärts hordenweise sterben,
sind Erfindungen. Natürlich treten

auch bei thuen, wie bet zedcr ande
ren Armee, Krankheiten auf. auch
find einer ziemlichen Anzahl unse
rer Leute Hände und Füße erfro
rat. Ter Winter im Kaukasus
dar hart, doch das wird nun bald
vorüber sein. Für feine Anstren
gungen, Sauitätsvorräthe für unse
re Tnippcn zu erlangen, müssen
wir dem amerikanischen Botschafter
sehr dankbar sein. Auch über die
so viel verkündeten Niederlagen un
Zercr Truppen im Kaukasus kann
ich nur sogen, daß die Russen fürch
terlich übertrieben haben. Wir ha
ben die russischen Berichte nur des
halb nicht dementiert, weil wir es
nicht der Mühe werth hielten, 'ügen
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auf dem P Ich ant H:U Frieebse in

2','ülard ficüt. Tie Trctierleicrlich-kette-

nahm Pa?ter Tr. -- chnitdt vor.

Tundkk's Ttrasikiibrlcnchtung.
Uin noch vor der drobenden

eine genügende '2lra- -

i.;ei!bc!eiid;:ung in Tunbee zu schas- -

ten, uaoen oie oorttgen ' Beyeroen
beschlossen, am Tawstag. den 17.

Äpril, eine öskttttliche Abstintmunz
dort über die Ausiialnne einer tra.
k'.eübcleuchtungöanleibe im Betrage
von !,000 abzuhalten.

Illustrierte Bcltkriegöchrotitk.
Tie 7. Lieferung des unter obi

gern Titel von der Leipziger III.
firierteu Zeitung" berat, gegebenen
Werkes ist soeben erschienen. Wer
sid) für eine wahrbeitögetreue Wie

dergabe der Zeitereignisse, unter
stützt von trefflichen Illustrationen
und Karten, interessiert, sollte sich

dieses Werk anschaffen. Zu bezie
ben ist es von Brentano's, New

fjort Eity, 5. Ave. und 27. Et?.,
oder auch lner von Smartz & Mc

Keky, 103 Süd 15. Str.

Tanksagnng.
Allen Freunden und Verwand,

iert, die mir durch ihre gütige Theil
nähme, sowie durch die zahlreichen
Blumenspeudeii bei dem plötzlichst
Ableben meiner geliebten (Gattin,

Fron Margnretha K. Fedde,
so tmendlich wohlgethan haben, so

wie, Herrn Pastor Tr. Schmidt für
seine trostreichen Worte, spreche ich

hiermit meinen herzlichsten Tank
aus.

Jolin H. Frddk, Elkhorn.

Mitte, gegen Beinktämp.
je. sobald nach'S die rämpfe n.

springt man aus dem Bett und

jerji einige Schritte, wobei man das
oon Krampf geplagte Bein recht fest

aufsetzt. Tie tträwpfe gehen soserl

vorüber. Haben sie aber erst iüchlig

.'ingesktzt, dann ist eS allerdings
schwieriger, den Anfall zu vertreiben.

Meerschaum zu kitten.
Entweder mischt man Schlemmkreide
mit feinpulverisiertein Gummiarabt-lu- m

zu gleichen Teilen und etwas
Wasser zu einem dicken Brei, bestreicht

tatr.it die veiher erwärmten Bruch-stelle- n,

okiidt sie fest zusammen und
läfzt den Gegenstand unberührt zwei

ttä drei lagt liegen, oder man
nimmt feinpulvertjierten Schellack,
streut ihn auf den Bruch, hält ihn
über Kohlenglut, bis der Schellack zu

schmelzen ansängt, und Preßt die

Stüde oenau auseinander. Der Kitt
:rird sofort hart, darum' muh man
beim Zusaminensehen vorsichtig fein,
denn ein Verschieben ist nichts mehr

möglich.

Wenn man Flecken in ein

tischt waschbares Kleidungsstück
so ist guter Rat oft teuer,

wenn man nicht U'eiß, daß klare, et

recis angeseuchlkte Stärke, dick ausge-leg- t,

den Fleck aufsaugen wird. Ist
die Stärke trecken, so bürstet man sie

ab und wiederholt das Berfahren, bis

alle Spuren des Fleckens verschwun
den sind.

früherer Vizepräsident der inzwischen!

aufgelösten Firma Miller, Ttewart
i. l'eaton.

Ncbraeka Postmeister ernannt.
Wasbington. 21. 21ärz. Prä

sident Wilwn ernannte beute Her
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Nr. 2. 141145
Nr. 3. 141146

Weißes Korn
Nr. 1. 70 71
Nr. 2. 701170
Nr. 3. 69 70
Nr. 4. 68 69
Nr. 5. 6868''
Nr. 6. 68 68 ia

Gelbes Korn
Nr. 1. 70701
Nr. 2. 69 70
Nr. 3. 69691,
Nr. 4. 686911 '
Nr. 5. 66106014
Nr. 6. 661,469

Korn
Nr. 1. 691270
Nr. 2. 696912
Nr. 3. 681268
Nr. 4. 2

Nr. 5. 67 681z
Nr. 6. 671468
Muster gemischt 6368

Hafer
Nr. 2. 57145712
Nr. 3. 56 57
Nr. 4. 56i.56
Standard Hafer 56--5- 6i

Nr. 1. Futtergerste 6874
Noggen

Nr. 2. 6068
Nr. 3. 113114
ffir. 4. 112-- 113
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Teutsche Wirthschaft
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Jmportirier KSse trotz dn Pi,steterung ist bei mir nicht thcurn ge-

worden. Marinirte Häringe und
TchilSkrötenSuppt, eme

Epialiiät. TaS vorzügliche ,Qld
Tavern' Bier an Zapf u. i Fla!che.

Jmportirte und einheimische Wein
n tiköre sowie Sigarren.
..Meichanii Lunch" zu mäßige

Preisen den ganzen Tag.
' immer schön Wetter hüt" bi'm

piatiout,chen vori!

Fcner im Kknchtsgebäude.
Hüe, Morgen kurz nach 6 Uhr

entdeckt,: der Hülfsfuperintendent
John Maßmann hinter, einem Klei
derschrank in der Nordost-Eck- e dcö

Gerichtsgebäudes Feuer, da? einen
Schaden Von $50 anrichtete.

Lobcck über Kinderarbeit.
Kongreszmann Lobeck hielt , heute

in der Kinderarbeits.Auöstellung ei

,ie Ansprache iiber die PaImerOmcn
KinderarbeitLvorlaIe, die im Bun

bereits an
ßmommen ist. dem Bundeösenat jc
doch noch nicht vorgelegen hat.

Kbonnirt auZ die Tagliche Tribüne.

V'
. ;

?

U-
-

mann F. Friedrickö zum Poümcister!
in Blooinfield und E. E. TaviZlir,2
das gleiche Amt in Falls Eity.,
Fried ricks war lunn' Kongrestmann

1 .1.-..- t. TA

i

Zweiten von Württemberg: Eme l'iciv durch deut'che iluMc
und Laiidichaftcn. Eine :'ieu'e kurck, da schöne 5.'eck.trtl:al

bis Heidelberg, Tas (knin;t Sr. Majestät des .Königs Wil
lnlrn des Zireiieit Veit Wiirttcirberg.

Besuch Sr. Majestät des deutschen Kaisers Vtlhelnl des Zweiten
anläklich der ahrdnndertseier des Trageinr Regiments Kö

mgin Liga No. 25 in udwigsburg. Cros:e und berrüche
Kiivallerieuaraden. Seine Majestät-Kaise- r Wiibfliit der

Zweite besichtigt das deutsche Heer zu Wasser und zu Lande.
Besuche Tr. Majestät und Ihrer Majestät zu Stettin und

Tanzig und sa weiter. Se, Majestät Kaiser Wilhelm der
Zweite an der .Spitze der Fahnen. Compagnie. Oesterrei
chische Artillerie überschreitet die russische Grenze und geht in
die tYefechtsfteUuitg. Türkische Artillerie rn Aktion.
Tee ich Highlauders im (Gefecht. (Troste Truppen.Revue in
Frankreich und England. Zum Schlust: In der Polizei
wachtstube.

Kein germanisch gesinnter Teutscher, kein Teutschainerika
ner Zollte es verfehlen, diese herdid;en Bilder sich anzuschauen
und ein kleines Scherslein zur Linderung der Noth dadurch bei

zutragen.

Kommt Alle! Alle! Alle!
t

Der größere Theil der Geiammt-Einnahm- e geht an den

Krieger Waisen --Fond
unserer zum großen Welikampf für's Vaterland

hinausgezogenen Krieger.

Alle Leute mit deutschem Sinn, Germanenthum und alle Amen,
kaner find freundlich eingeladen.

Ter Antheil zum Besten für die deutschen 5iriegerwaisen aus
den 4 Äussührungen wird dem hiesigen Comite zur Absenkung
an die Sammelstelle übergeben und führt das Koniite auch die
b'innahmenlontrolle aus. Tas ctcyititc besteht aus: Frau Berta
Getzfchmann, Herrn Ernst König, Präsident des Westlidjen Teut.
scheu Lirtegerbuudes, und Herrn Aug. F. Specht..

Eintrittskarten im Vorverkauf bei der Tribüne und im
Musikheim zn haben.
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i.,icM.,;eii v. ."Tt'ituti-r- ; hloet cv.w

jsäiwimiuend Fernu:. it-- .e d.,s
inejM'u;rf sie biiritillt, eine jiiiKrc

.'jielsrt ett'f, lesender ti'aiii in.nt sich

rcraegefmarngt, das! c? flerntiU.

trenn auch nur eine' einzige Mu;',el

c i ! 5 einem lü- - ober (So.
ickiiiö das 2düü trinl. Ta.?eien
miüfett die dir'e, um die setndli

cken attertc zum Cckmeia.en ui
da? (Miit selbst treffen.

?(ii,ietid;t5 dieser Lebre üt Zu dos.

'e. daß im 5 der KottgreH mein u,

ntthr (beschütze und die

Äittel bewilligen wird, gute Uano
niere beraitzuieben."

Tik Nebraokarr Natiolllllbankcn.

Baibin gton, 2l. März, Ter
soeben ausgegebene Bericht des Bäh
rungo 5tontrolleurS weist, aus, daft
die anonalbanken in Oinaha am 4.

März den (vesammlbetrag von !i?32..

505,(i0f an Tarlehen und Tic-con- ti

gegen Z2',,7Z8M,', am 31. Tezem.
der 1911 auswiesen. Ter Reserve

soitd stieg im gleicben Zeitraum
von 23,53 Prozent auf 28.27 Pro-zen- t.

Tie Tarlehen und Tisconti-stiege- n

bet den Lincolner National-danke- n

im gleichen Zeitraum um
$600.000. w obren d die dortigen Re- -

'lernen pon 23,48 Prozent am 31.
Tezember aus 22,!J1 Prozent am 4.

März fielen.

haben furze Beine, weshalb sollen

wir unö dabei ausbalteü?
b wir die Absicht lKben, in Ae

gypten einzurücken odsr nicht, ist

eine posttisdie Frage, klber die zu

sprechen ich kein Recht izabe. WaS
ich jedoch sagen kann, ist das, dasz

der StteZ'Kanal noch öfter von tür
tischen Truppen überschritten wer
den wird. Wir haben gezeigt, das;

wir es können, und das' ist für jetzt

genug. Wir hatten ein Bataillon

Infanterie einen vollen Tag mtf
der anderen Teite, riefen es jedoch

zurück, da nur eine Tentonstration

beabsichtigt war."
-- Nun wurde das Gespräch durch

den Eintritt eines anderen hohen

Beamten unterbroäzen, der sich über
das Lügensnstem in. Zeitungsberich.
ten folgenbertnaszen auöliesz: Wir
haben den Zeitungsleuteh alles ge

zeigt, was wir zu zeigen hatten.
Tann aber verlieben sie unser Land
und verbreiteten Lügen ; über uns.
Wenn Sie unsere Armee pelzen wol

len, thun 2ie das. Tie werden da.
bei das weitgehendste Entgegen
kommen finden. AlleÄ Mögliche

wird izetban werden, jedoch immer

vorausgesetzt, das; Sie nach unseren

KiZegogesetzen bei der reinen Wahr
hei verbleiben."

Am 8. März begab sich der Kor.

rcspond'ent alsdann nach den Tor
daiiellen, da die MiirtrnZ behauptet
hatten, am 6. und 7. Mäch die dor

tigiit Forts zum "ZchwiZigen

zu haben. Er fand) dasz die

Geschosse der Atttirten, obgleich sie

in riesiger Anzahl abgegeben, so gut
wig, keinen Schaden angerichtet bat.
ten und dasz die Forts noch alle in

'takt waren.

U
;

;
i

f

jf

ö

f

i
i
i
9
S2ZStiXSZVaXX!

Turchschnittspreis $6.556.65.
Höchster Preis $6.70.

Schafe Zufuhr 3,300; Markt fest
bis stark. .

Lämmer $9.75.
Jährlinge langsam bis fest.

Äär.fas City.
Rindvieh Zufuhr 5000; Markt
langsam bis fest.

Höchster Preis $8.25.
Eows. fest bis 10 höher.

S'orfcrs, Markt fest.

Kälber. Markt fest bis schwach.
Schweine Zufuhr 9000. Markt
fest, 510 mehr.

Durchfchnittopreis $6.606.75.
Höchster Preis $6,80. --

Schafe Zunihr 000- - Markt stark.
Beste Lämmer $9,70. .

'

Beste Jährlinge $8,50.

Omaha Getreidemarkt.

Omaha. 21. März 1015.
Turkey Weizen

Nr. 2. 1525 151
Nr. 3. 15112153

Weizen
Nr. 2. 152152
Nr. 3. 150 lL 151
Nr. 4. 119151

Weisjer Frühjahrsmessen
Nr. 3. 115147

Turam SBeuen

leinjen unu xuei nun i.tnuiui
Hitchcock vorgeschlagen.

Marktbericht.
Süd mdia, 24. März 1915.

Rindvieh Zufuhr beute 4,200.
Beef Stiere. Markt fest am Tietts

tagniorgen, stärker mit Säsiusz ain
Tienskag.
Eorn fed Beeves.

Ziemlich gute bis gute $7.50
8.25

Mittelmästige $6.507.10.
Heefers. Markt fest.

Zinnlich gute bis gute $0.25
7.00.
Kühe. Marke fest.

Gute bis beste $5.756.60.'
Ziemlich gute bis gute $5.00

5.75.
Mittelmäßige $1.005.00.

Ttockers und Feeders. Markt fest.

'wte bis beste $7.007.50.
Ziemlich gute bis gue $6.50

7.00.
Mittelmastige $5.756,50.

Stock Hcesers $5,506.60.
Stock Kübe $5.00 6.25.
Stock Kälber $6.008,00.
Beeil Kälber. 2550 nieder.
Bulls, laitgsam, schwach.

Schweine Ziifichr 15,100. Markt

langsam : Shipers 5 niedr., Packers
10 'niedr.

Tiirchschnittspreis $6.56.60.
Höchster Preis $6,65.

Schafe Z.tisuhr MO: Markt fest

bis stark.
Gute bis beste Widder $7.758.00.
Jährlinge $8.759.00.
Lämmer ..0.80. Markt stark bis
10 hoher--
Mutterschafe $7,607.85. $7.85
höchster Preis seit 1910.

(shieago Marktbericht.

qiindviel,Z!itul,r, 9.500. Markt
gest bis 5 Hechel Höchster Preis
$8,80.
Schweine Zufuhr 80,000. Markt
5 10 nieder.

Durchschnittspreis $6.606.70.
Höchster Preis $0.77y2-Schaf-

Zufuhr 10,000; Markt fest

bis 10 höber als TienstagZ-sdsiech-
.

tetter Abschluß.
Lämmer höchster Preis $9.87.

St. Joseph Marktbericht.
Rindvieh Zufuhr 1600; Markt
fest bis stark.
Schweine Zufuhr 0500; Markt

10 niedriger.
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